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Sport regional

LEICHTATHLETIK

TSV-Sportabzeichentreff
trainiert wieder
Die Winterpause ist vorbei: Ab
Dienstag, 22. April, findet wieder
der wöchentliche Sportabzeichen-
treff des TSV Neuburg statt. Be-
ginn des zweistündigen Leichtathle-
tiktrainings für Jedermann (Alt
und Jung, TSV-Mitglied und Nicht-
mitglied, Mann und Frau) ist im-
mer und bei jeder Witterung um
18.30 Uhr auf der Sportanlage des
TSV im Englischen Garten. Die
Leitung übernehmen die Übungs-
leiter und Sportabzeichenprüfer
Volker Eckhardt, Heinz Richter,
Günter Held, Jürgen Krause und
Torsten Wohlgemuth. Rückfragen
unter 08431/44826. (nr)

Von der besten Seite gezeigt
Schwimmen Neuburger räumen bei Einladungswettkampf in Rain ab

Neuburg Beim Tillystädter Einla-
dungsschwimmfest des TSV Rain
zeigten sich die jungen Aktiven des
TSV Neuburg von ihrer besten Sei-
te. Das Team, bestehend aus 26
Schwimmern, absolvierte 94 Einzel-
starts und konnte voll und ganz
überzeugen. So schwammen die
Neuburger 63 persönliche Bestmar-
ken auf der kurzen 25-Meter-Bahn.
Am Ende des anstrengenden Wett-
kampfwochenendes hatten die
TSVler 28 Siege, 17 zweite und
zwölf dritte Plätze gesammelt.

Als „Goldhamster“ präsentierte
sich dabei Raffaela Geier (Jahrgang
1999). An den zwei Wettkampfta-
gen startete sie in acht Einzelent-
scheidungen und konnte sich dabei
immer auf dem Siegerpodest plat-
zieren. Sie gewann in Rain fünf
Rennen, zweimal wurde sie Zweite
und einmal reichte es für Platz drei.

Mit je vier Siegen trat das Quar-
tett Sara Maria Krönert (2005), Pa-
tricia Geier (2003), Mathias Gah
(1998) und Tobias Wolf (1996) die
kurze Heimreise aus Rain an. Die
jüngste im Team, Sara Maria Krö-
nert, konnte ihre vier Siege sogar
alle an einem einzigen Tag landen.
Über 50 Meter Brust, Rücken und
Freistil sowie zum Abschluss über

100 Meter Lagen war sie nicht zu
schlagen. Patricia Geier gewann am
Samstag auf den langen Strecken
über 200 Meter Freistil und Rücken
und siegte in den Sprintentschei-
dungen am Sonntag über 50 Meter
Rücken und Schmetterling.

Über die lange und anstrengende
200-Meter-Schmetterling-Distanz
startete Mathias Gah zum ersten
Mal. Er teilte sich das Rennen sehr
gut ein und wurde mit der schnellen

Zeit von 2:56, 81 Minuten und Platz
eins in seiner Jahrgangswertung be-
lohnt. Am Sonntag konnte er zudem
Erfolge über 50 Meter Brust, Frei-
stil und Schmetterling feiern. Je
zwei Siege am Samstag auf den lan-
gen Strecken und Sonntag auf den
Sprintentscheidungen feierte Tobias
Wolf. Er siegte über 200 Meter
Freistil und Brust und holte den ers-
ten Platz auf den Sprintstrecken 50
Meter Brust und 100 Meter Lagen.

Die drei Brüder Tim, Lars und
Mark Hetzel gingen zum ersten Mal
gemeinsam in einem Schwimmwett-
kampf an den Start und sorgten da-
bei für zehn Stockerlplätze. Der elf-
jährige Tim (2002) gewann auf den
Strecken 50 Meter Schmetterling
und 100 Meter Lagen und wurde
zudem Zweiter über 50 Meter
Brust. Lars (2004) sicherte sich je
zwei erste und zwei zweite Plätze.
Seine Erfolge feierte er über 50 Me-
ter Brust und 100 Meter Lagen,
Zweiter wurde er über 50 Meter
Rücken und Freistil. Mark (2005)
startete insgesamt dreimal und stand
dabei auf dem obersten Stockerl-
platz über 50 Meter Rücken und
zweimal auf Platz zwei über 50 Me-
ter Brust und Freistil.

Ihren allerersten Sieg holte über
200 Meter Brust Amelie Diehl
(2002). Sie erzielte auf den acht
Wettkampfbahnen eine Bestzeit mit
3:51,63 Minuten und kam zudem
auf Platz zwei über 200 Meter Frei-
stil und Platz drei über 50 Meter
Schmetterling. Über 200 Meter
Freistil schwamm Benedikt Büchler
mit 2:29,49 Minuten eine super-
schnelle Bestmarke und gewann da-
mit überlegen seine Wertung im
Jahrgang 2000. (msch)

In Rain war Raffaela Geier die erfolgreichste Schwimmerin des TSV Neuburg. Bei

acht Starts kam sie acht Mal aufs Stockerl (fünf Siege). Foto: Manfred Schiele

Regionalliga Bayern

Lux (FV Illertissen) 18
Colak (1. FC Nürnberg II) 16
Thommy (FC Augsburg II) 15
Green (Bayern München II) 15
Stolz (SV Seligenporten) 15
N. Görtler (FCE Bamberg) 13
Ott (1860 München II) 13

Bezirksliga Nord

Hofmiller (Ichenhausen) 18 Tore
Böck (Wiesenbach) 13
Heckel (FC Donauwörth) 13
Senyuva (Türk/ Neusäß) 13
Schmaus (FC Ehekirchen) 13
Bronnhuber (Wertingen) 12
Santamaria (Wertingen) 11
Bernhardt (Burgau) 11
Fabinger (Ichenhausen) 11
Alves da Silva (Rain II) 10
Schneider (Meitingen) 10

Kreisliga Ost

Funk (Griesbeckerzell) 26
Fleury (Untermaxfeld) 21
Meyer (VfL Ecknach) 17
D. Müller (BC Adelzhausen) 17
Nöbel (TSV Rehling) 17
Gashi (VfR Neuburg) 15
Ruf (Untermaxfeld) 14
Nabe (BSV Berg im Gau) 13
Jung (Ecknach) 13
Pestel (Rinnenthal) 12
Armbrust (Thierhaupten) 12

Kreisklasse Neuburg

Fielk (Rohrenfels) 19
F. Fetsch (Unterstall/Josh.) 17
Schütt (Feldheim) 15
Kadic (Rohrenfels)  12
P. Stadler (Burgheim) 11
T. Wuka (Burgheim) 11
Weigl (Zell/Bruck)  11
Seitle (Ried) 10
C. Kouakou (Bertoldsheim) 10
Ch. Ostermeier (Neuburg) 9
Jester (Straß) 9
S. Fröhlich (Grasheim) 9
T. Bauer (Grasheim) 8
Wolf (Burgheim) 8
Guppenberger (Unterstall/Josh.) 7
P. Maier (Waidhofen) 7
Reile (Feldheim) 6
Gomez (Bertoldsheim) 6
Brandner (Illdorf) 6
Plosconka (BSV Neuburg) 6
Rothmann (Straß) 6
S. Kugler (Waidhofen) 6

A-Klasse Neuburg

K. Irl (Echsheim) 16
J. Müller (Berg im Gau II) 11
Ilic (Schrobenhausen) 10
P. Mair (Staudheim) 10
Brugger (Echsheim) 10
Scheuermeyer (Sinning) 11
Vogl (Berg im Gau II)  9
Sturm (Echsheim) 9
Brosi (Ludwigsmoos) 9
Brand (Weichering) 8
Geisler (Brunnen) 7
Forster (Ludwigsmoos) 7
Kutlesa (Schrobenhausen) 7
C. Mayr (Steingriff) 7
Kreidl (Thierhaupten II) 7
Harler (Brunnen) 6
Hertl (Echsheim) 6
Kraus (Ludwigsmoos) 6
Schinagl (Sinning) 6
Schuller (Steingriff) 6

B-Klasse Neuburg

Liepelt (Feldkirchen) 19
Wagner (Ehekirchen II) 14
Koch (Rain III) 13
Bergknapp (Hörzhausen) 13
C. Mayer (Ehekirchen II) 12
Langenegger (Hörzhausen) 9
Bissinger (Untermaxfeld II) 9
D. Kraus (Untermaxfeld II) 8
F. Müller (Bayerdilling) 8
Blättermann (Hörzhausen) 7
Helfer (Münster II) 7
Mazioglu (VfR Neuburg II) 6
Klas (Bayerdilling) 6
Pallmann (Wagenhofen) 6

NR-Torjägerliste

SCHIESSEN

Ostereierschießen der
Schützenfreunde Burgheim
Zu Ostern ist es ein schöner Brauch,
Schokoladen- und bunte Ostereier
zu schießen. Auch bei den Schüt-
zenfreunden Burgheim, die am
Samstag ab 14 Uhr im Schützenheim
wieder ihr Ostereierschießen ver-
anstalten. Dabei erhält jeder Nicht-
schütze pro Treffer auf dem wei-
ßen Bereich der Schießscheibe ein
Osterei und für jeden Treffer im
schwarzen Bereich ein Schoko-Ei.
Für die aktiven Schützen wird es
da schon schwerer. Pro Treffer im
schwarzen Bereich wartet ein
Osterei und für jeden geschossenen
10er ein Schokoladenei. Die Ver-
anstaltung ist für jeden frei zugängig
und macht vor allem den Kindern
großen Spaß. (tbb)

FUSSBALL

Spitzenspiel: TSV Burgheim
spendet Einnahmen
Zum Spitzenspiel am Ostersamstag
haben sich die Kreisklassen-Fuß-
baller des TSV Burgheim etwas Be-
sonderes ausgedacht. Da die Burg-
heimer Pfarrkirche renoviert wird,
möchte auch der TSV einen Teil
zum Gelingen beitragen und sich an
der Finanzierung beteiligen. Des-
halb haben sich die Verantwortli-
chen des TSV entschlossen, die ge-
samten Zuschauereinnahmen vom
Spiel am Samstag für die Pfarrkir-
chenrenovierung zu spenden. Da
zum Spitzenspiel der Tabellendrit-
te SC Rohrenfels zu Gast ist, ver-
sprechen sich die Burgheimer viele
Zuschauer – und eine möglichst
hohe Spende. (wivo)

● City-Bike-Marathon: 680 Starter
wagten sich beim 7. City-Bike-Ma-
rathon in München über Stock und
Stein rund um das Olympiastadion.
Auf der 80-km-Strecke waren auch
vier Fahrer des RSV am Start und
erreichten in ihren Altersklassen
durchaus achtbare Ergebnisse.
Elite: 71. Sebastian Brandmayr 2:27:15;
85. Oliver Olah 2:30:27. – Senioren 1:
14. Kurt Walter 2:17:15 Stunden. – Se-
nioren 3: 4. Oskar Seidel 2:31:07. (os)

13.15 Uhr, sowie sonn- und feier-
tags, ab 9 Uhr, jeweils ab Verkehrs-
garten. Dauer etwa drei Stunden. –
Radlertreff am 25. April, ab 19.30
Uhr, im Gasthof zur Post. – RSV-
Einzelzeitfahren in Peutenhausen
am Freitag, 2. Mai, ab 18.30 Uhr. –
Geführte Rennradtour ins „Dach-
auer Hinterland“ am Samstag, 10.
Mai, ab 13.15 Uhr. – BEBO-Berg-
zeitfahren in Hohenwart am Frei-
tag, 23. Mai, ab 18.30 Uhr.

tung Gundelsdorf und Inchenhofen
zurück nach Schrobenhausen. Die
„Reisegeschwindigkeit“ wird dem
Leistungsstand des Teilnehmerfel-
des angepasst. Abhängig von der
Witterung ist am Ende ein geselliger
Einkehrschwung vorgesehen. Mit-
fahren kann jeder. Eine Mitglied-
schaft im RSV ist nicht Vorausset-
zung. Es besteht Helmpflicht.
● Weitere RSV-Termine: Gemeinsa-
me Ausfahrten jeden Samstag, ab

Schrobenhausen Zu ersten geführten
Rennradtour der noch jungen Frei-
luftsaison lädt der Radsportverein
Schrobenhausen am Samstag ein.
Um 13.15 Uhr startet die traditio-
nelle Ausfahrt ins „Wittelsbacher
Land“ am Verkehrsgarten an der
Georg Leinfelder Straße.

Die rund 80 Kilometer lange, mit
circa 700 Höhenmetern gesegnete
Strecke führt über Unterbernbach
nach Aindling und von dort Rich-

Erste Tour des Jahres
Radsport RSV Schrobenhausen fährt am Samstag durchs Wittelsbacher Land

Den Lovric (in Rot, hier gegen den TSV 1860 München II) ist nach seiner Sperre wieder zurück und soll dem TSV Rain mehr Sta-

bilität verleihen. Foto: Szilvia Izsó

Hauptziel der Rainer wird heute
Abend sein, dass man sich als Mann-
schaft präsentiert und eben als sol-
che auftritt. Dann könnte eventuell
eine Überraschung gelingen. Wenn
nicht, hat man zumindest alles ver-
sucht und die gebeutelten Fans wür-
den eine Niederlage akzeptieren.

Tom Jäckel (10 Tore), Peter Heyer
(7) und Bastian Lunz (5) über sehr
gutes Offensivpersonal verfügt, ha-
ben sie bis dato weniger Tore (33)
als der TSV Rain (34) erzielt. Aller-
dings kassierte Schweinfurt (57)
auch fast zwanzig Tore weniger als
Rain (76).

meiden. Deswegen zählt im Heim-
spiel gegen Rain auch nur ein Sieg.
Schweinfurts Trainer Gerd Klaus,
der vor seinem Engagement in der
Kugellagerstadt lange Jahre den
FSV Erlangen-Bruck trainierte,
kennt Rain aus dieser Zeit aus dem
Effeff. Obwohl Schweinfurt mit

VON MICHAEL RUISINGER

Rain Der TSV Rain gibt in dieser
Regionalliga-Saison weiter Rätsel
auf. Verhältnismäßig guten Spielen
folgen mit schöner Regelmäßigkeit
sehr ärgerliche Leistungen wie zu-
letzt im Heimspiel gegen die SpVgg
Bayern Hof (1:3). Die notwendige
Konstanz, um vom Tabellenende
wegzukommen, vermisst der ge-
neigte Fan total. Geht es nach dem
Gesetz der Serie, sollte Rain am heu-
tigen Gründonnerstag (19.30 Uhr)
eigentlich wieder einmal zu einer
guten Leistung fähig sein. Doch zu
hoch sollte man die Erwartungen
auch nicht schrauben. In der Ver-
gangenheit gab es nämlich für den
TSV Rain beim 1. FC Schweinfurt
05 nichts zu holen.

Personell hat sich in Rain vor dem
heutigen Kellerduell kaum etwas
geändert. Mannschaftskapitän Ma-
ximilian Lutz zog sich gegen Hof ei-
nen Muskelfaserriss zu und fällt ver-
mutlich bis zum Saisonende aus.
Dafür ist Den Lovric nach seiner
Sperre wieder dabei. Lovric wird
Lutz auf seiner angestammten
„Sechser-Position“ ersetzen. Dazu
wird Lovric als Spielführer agieren.

Im Hinspiel gegen Schweinfurt
holte der TSV Rain beim 2:2-Un-
entschieden einen seiner bisherigen
elf Punkte. Damals, am 7. Septem-
ber vergangenen Jahres, sahen die
Zuschauer ein flottes Spiel. Zweimal
ging Rain durch Ugur Yilmaz und
Matthias Riedelsheimer in Füh-
rung. Zweimal glichen die „Schnü-
del“ durch ihre Torjäger Tom Jä-
ckel und durch Peter Heyer jeweils
postwendend aus.

Schweinfurt 05 kann mit dem bis-
herigen Saisonverlauf nur bedingt
zufrieden sein. Der momentane 16.
Tabellenplatz würde am Saisonende
Relegationsspiele mit einem Bay-
ernligisten bedeuten. Diese Tortur
wollen die Schweinfurter aber ver-

Ohne hohe Erwartungen
Fußball TSV Rain reist heute zum Regionalliga-Kellerduell bei Schweinfurt 05
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Fußball-Berichterstatter:
Doppelspieltag an Ostern

Am langen Osterwochenende wartet
nicht nur auf die Fußballer, son-
dern auch auf uns viel Arbeit: Neben
dem regulären Spieltag am Sams-
tag, 19. April, sind nämlich auch in
mehreren Fußball-Ligen am
Ostermontag, 21. April, noch Nach-
holspiele angesetzt.

Damit wir der großen Zahl an Spielen
Herr werden können, bitten wir
alle Berichterstatter der Vereine, die
Spielberichte von den Samstags-
partien bereits am Samstag direkt
nach Spielschluss auf den be-
kannten Wegen uns zu übermitteln
beziehungsweise auf die Anrufe
unserer freien Mitarbeiter vorbereitet
zu sein.

Bitte nicht bis Sonntag oder gar
Montag warten!

Unsere Redaktion wird extra am
Samstag besetzt sein, damit wir
die Berichterstattung möglichst sau-
ber abwickeln können.

Für die Spiele am Ostermontag gilt
selbstverständlich das Gleiche, da-

mit wir in un-
serer Diens-

tagsaus-
gabe von al-
len Spie-
len kompakt

berichten
können.

In eigener Sache


